Nr. 288. Montag, den 17. December 1860. 
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der Major, Joſeph Kick, vom Zeugs⸗Artillerie⸗KommandoſNote des Miniſters Franz II., die ihm ſo hohes Lob Auslande nicht zu erſchweren, in dieſem Falle dem 
Amtlicher Theil. enn, 505 3 = danger dle Kommende 77 3ſſpende.“ Uebrigens ſoll Ger Admiral Le Barbier eine Gefühl der Gerechtigkeit Raum gab, fei dem Volks⸗ 
Se. f. k. Apoſloliſche Mofeſtät haben folgende Allerhoͤchſtefen, pie Zeugs: Artillerie Rommanbdo Br 53 Vermehrung ſeiner Streitkräfte um zwei ſtattliche Li⸗tbing gegenüber in der Minorität geblieben und werde, 
Handſchreiben zu erlaſſen geruht: ten des Filialpoſtens Thereſienſtadt dieſes Zeugs⸗Artillerie⸗Kom⸗ nienſchiffe erhalten haben. Auch verweigert nun dieſwie Herr Monrad bereits im Volksthing angedeutet 
Lieber Graf Rechberg! mando's ?: franzöſiſche Regierung, eine neapolitaniſche Dampfe hat, wahrſcheinlich zurücktreten. Auf jeden Fall aber 
Ich verleihe Ihnen in Anerfennung Ihrer treuen und] der Oberflieutenant, Franz Gerſtner, vom Maketeur-Regi. Fregatte, welche Garibaldi zur Ausbeſſerung nach Tou⸗fſei es gut, ſich rechtzeitig zu vergegenwärtigen, daß, 
eee 15 ihn e 8 er Bude e. t eier e lon geſchickt hatte, an Sardinien auszuliefern, fo langefwenn ein neues Miniſterium den jüngften Beſchluß 
phans⸗Ordens taxfrei und erlaſſe hierwegen das Erforder-Imandant zur 2 * on der Armee in B . 287 7 5 N 7 m H 2 
lie am die Orbensfanjlei | 9 abet a ee in Verona zu-] der rechtmäßige Eigenthümer ſich in Gasta halte. Beiſdes . ＋ . bringen wolle, da⸗ 
Wien, den 13. Dezember 1860. der Major, Ignaz v. Echer zu Ecco und Marienfreund, alledem iſt wohl zu glauben, daß Louis Napoleon be⸗ durch die Zahl der Konflikte zwiſchen Dänemark und 
Franz Joſeph w. p. des e ee a die Dauer der gegenwärtigen Verhältefreits im Begriffe ſteht, mit feiner italieniſchen Politikſden Herzogthümern noch werde vermehrt werden. 
1 e niſſe, zum Platz m. * Botzen ernannt. in eine neue Phaſe einzutreten. Ein pariſer Schreiben Wie es heißt, hat England den Vorſchlag Han⸗ 
ia a rieihungen: l.“ Spricht. ſich hierüber deutlich ug aus. nover's angenommen, daß bei Ablöſung des Stader 
d Si dem Ihnen übertragenen Amte] Der Rittmeiſter erſter Klaſſe, Art i v. Lederen-[ded „Vaterl.“ ſp f genug au 5 75 h dee 

DEF Mr a ih Goaben enthebe, verleihe gc Traltnern, des ane den nchen Rr. 3, Der Schuß, den der franzöſiſche Kaiſer dem Könige 3 olles die Repartition der dritten Million, welche 
Ihnen in Anerkennung Ihrer treuen und eifrigen Dienſt⸗f bei Bewilligung der von ihm erbetenen Quittirung feiner Charge,ſvon Neapel angedeihen ließ, konnte nach allen bisheri- die übrigen betreffenden Staaten außer England und 
leiſtung das Großkreuz Meines St. Stephans - Ordens der Majors⸗Charakter ad honores, und gen Erfahrungen nur für proviſoriſch gelten, und es Hamburg aufzubringen haben, nach der Flagge und 

tarfrei und erlaſſe hierwegen das Erforderliche an die g 17 — * 3 ak Klafie Anton Bogllyar vorauszuſehen, daß er in Nichts den mit Piemoniſaicht nach den Verſchiffungsländern ftattfinden ſoll. 
Phe ler 13. Dezember 1860. ee een gi ar En verabredeten Plänen in Bezug auf die italieniſche Po: Eine tel. Nachricht aus Paris, wonach der heilige 
5 Franz Joſeph m. p- 2 Bu . N litik Eintrag thun werde. Wir ſahen die franzöſiſche Vater von einer der Schwindſucht ähnlichen Krankheit 
ale S e in 105 o, des Infanterie Re Politik gegen die verſchiedenen Annexionen, die nachſbefallen fein fol, iſt nach einen; dem „Vat.“ zugekom⸗ 
0 25 N nen einander bewerkſtelligt wurden, proteſtiren: Plemoniſmenen Schreiben eines hochgeſtellten Beamten aus 

verfolgte nichtsdeſtoweniger mit großer Sicherheit ſei⸗[Rom ungegründet. hin 4 

nen Raubzug. Als der Vice⸗Admiral Le Barbier de Nach Mittheilungen der Patrie ift der Kaifer von 
Tinan den Admiral Perſano an der Beſetzung der China in Sainak, fünf Tagemärſche hinter Peking, 
Garigliano-Mündung verhinderte, ſagten die Skeplikerfauf dem Wege nach Mukden, gelagert. Man ſchließt 
voraus, daß dieſer Widerſtand aufhören werde, ſobaldſdaraus, daß noch Hoffnung da ſei, mit ihm zu unters 


Piemont einigermaßen dringende a bee Bate handeln. 


Lieber Präfident Ritter v. Leere ng! 
Ich ernenne Sie zu Meinem Staatsminiſter an Stelle 
des 2. Boluhomwsi, den Ich von dieſem Amte in 
Gnaden enthebe. 8 
Wien, den 13. Dezember 1860. 
Franz Joſeph m. p. 


Lieber Reichsrath Edler v. Plener! 


Ich ernenne Sie zu Meinem Finanzminiſter. 
Wien, den 13. Dezember 1860. 
Franz Joſeph m. p. 


— 
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Michtamtlicher Theil. 


Krakau, 12. December. 


ſſelbe 
von 


Stelle allergnädigft zu verleihen geruht. i h 

Se. k. k. Avoſtoliſche 9 —. mit der Allerhöchſlen 
Entſchließung vom 13. Dezember d. J. in Anerkennung des ger 
meinnützigen Wirkens und der bewährten loyalen Haltung, dem 
außerordentlichen Reichsrathe und Vice-Bürgermeiſter in Troppau, 


wurde Lord Bloomfield zum Botſchafter ernannt. bindern würde und Frankreich und Piemont ſeienſſühren. In erſterem ganz am Ende iſt die überaus 


Welcher Art die Vorſchläge ſind, die England zu ma⸗ übereingekommen, das alte Projekt von dem Vicariaiſkleine Küche, wo für die Kaiferin, die Officiere, die 
chen beabſichtigt, laſſe 


ſprochen wird, keineswegs in irgend welchen befiimmtenlvorzufchlagen, ihn als Oberlehnsherrn aller Kirchen-] Doch die engliſche Küche wäre mir in die Länge nicht 
Umriſſen andeuten. Es ſcheinen Territorial-Entſchädi⸗ ſtaaten, die Romagna nicht ausgeſchloſſen, anzuerken⸗ 


„Als wir; von Plymouth abſegelten und in die hohe 
tionen ſollen der Art angelegt fein, daß auf dem fünf-|dauernden Gefahr für die ſyriſchen Ebriſten und miiSce ſtachen, war es herrliches Wetter und wir genoſ⸗ 

ſen noch ein paar ruhige Stunden, Gegen 3 Uhr des 
Nachmittags aber erhob ſich ſchon ein ſtarker Wind, 
der das Schiff bedeutend ſchwanken machte und uns 


1 er Apoſtoliſche Mafeſtät geruhten mit der Allerhöchſter]Oeſterreich ein engliſches folgen. Das letztere verz|tion bis zu einem näher zu vereinbarenden Zeitpunkteſzu verſchlimmern, allein als uns die eintretende Dun⸗ 
Entſchließung vom 5. Dezember d. J. dem k. k. Forſtmeiſter in 
Salzburg, Adolph Nicoladoni, in Anerkennung feiner viel⸗ 
jährigen und erſprießlichen Dienſtleiſtung, tarfrei den Titel und 
Character eines Forſtrathes allergnädigſt zu verleihen. 

Se. k. k. Apoſloliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
ſchließung vom 6. Dezember d. J. zum Domherrn für das Sub⸗ 
diaconal⸗Kanonikat di S. Giacomo an dem Kathedralkapitel in 
Padua den Capellano cantore und Stellvertreter des Regens, 
chori an der ak Kathedrale, Dominik La i, allergnädigſt zu 
ernennen geruht. a 1 5 x | 0 | 1 | 

Se. tt. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent⸗flien einzuſchüchtern und unter öſterreichiſchen Einfluß Reichstags hinziehen laſſen dürfte. Veranlaſſung iſt diel Schiff krachte und ächzte bis in das Tieſſie feined Ins 
ſchlleßung vom 2. Dezember d. J. den Johann Conte Pelle 
grini, zum Deputirten der adeligen Grundbeſitzer der Provinz 
Verona bei der Lombardiſch⸗Venetianiſchen Central⸗Kongregation 
allergnädigſt zu ernennen geruht. 


Wie man hört, bemüht ſich Fürſt Cuſa eifrigſt, die 
and Navy Gazette, ausgeſprochen wird. Der Verfafler rumäniſche Armee bis auf die Zahl von 30,000 Mann g 5 
erörtert das große politiſche und militäriſche Intereſſe, zu verſtärken. Von ruſſiſcher Seite ſollen ernſte Vor⸗ Schiffs arzt Dr. Minter hatte Tag und Nacht keine ru⸗ 
welches für Deutſchland, ja für ganz Europa daxinſſtellungen an denſelben rückſichtlich ſeines bisherigenſhige Minute. Wir glaubten ſchon, das Aeußerſte fei über 
liege, daß Oeſterreich im Beſitz des venetianiſchen Fe-[Verhaltens gerichtet worden ſein. 2 | uns hereingebrochen, als Sonntaglder Sturm fo arg wurde, 

n Dänemark ſcheint eine Miniſterkriſis imſdaß Officiere und Matroſen darniederlagen. Von dieſem 


— — 


Geſammtſtaats-Finanzminiſter übernommene Verpflich⸗nichten 
veränderungen in der hai, königl. Armee. 


N i i Maſchine verſe⸗ 
f i i < jarei Unſere Yacht iſt mit der ſtärkſten 
en, reichs, damit das geſammte Deutschland eines Aus- Actien für die Separatkaſſe des Königreiches abzunehelhen, die es für dieſe Gattung Schiffe geben kann und 
In der Geniewaffe: ganges nach dem Mittelmeer ſicher ſei. Geht Venetienſmen, von Seiten des Reichstages caffirt worden iſt. der ſaneüße Sen, zpbarnne 2 
Der Major, Joſeph Czeſchka, zum Oberſllieutetenant und für Oeſterreich verloren, ſo fragt es ſich, ob Deutſch⸗[Die „Pr. Zt.“ mach darauf aufmerkſam, daß die 
der Hauptmann eiſter Klaſſe, Georg von Best, zum Major.land nicht ſchließlich ganz vom Adriatiſcher Meere ab-] Deutſchen Herzogthümer über den Bau einer Jüti⸗ 
Beide mit Belaſſung im Genie⸗Slabe. ’ 
In der technifchen Artillerie: 
Der Hauptmann erſter Klaſſe, Franz Ritter von uchatius, 
vom Zeugs⸗Artillerie⸗Kommando Nr. 1, und 
der Hauptmann erſter Klaſſe, Alois Naldrich, vom Zeugs⸗ 
Artillerie⸗Kommando Nr. 3, zu Majors, Erſteren mit Belaffung 


= a wit Meberirhung zu dem Beuge este lens nicht geringe Unruhe bereite, beſonders ſeit dei Miniſterium welches, um die Verwickelungen mit der 
1; 


die Spitzen feiner Maſte erblicken konnte. Es wargden Herrn Erzherzog Reichsralh- Präfiventen ſetzte zu erwähnen, fo erlaube ich mir, auf dieſen Punkt zusfauf die Berufung gegen die Los ſprechung Richters 
haarſträubend zu ſehen, ſagten die Leute, denn wir la-[Graf Cla m den Vortrag des Komité-⸗Berichtes foriſtückzukommen. von dem Verbrechen des Betruges, begangen durch 
gen gleich Sterbenden auf unſerem Lager, fo zwar, wie folgt: „Indem die hohe Verſammlung den Beſchluß ge- Stoffverminderung und Reducirung, verzichtet und 
daß die fürchterliche Gefahr gar keinen Eindruck mehr 
auf uns machte. Die Nacht war noch fürchterlicher, 
der Sturm wuchs immer mehr und das wüthende 
Element ſchlug an unſer Schiff, als wollte es uns 
um jeden Preis zur Beute. Jeden Moment prallt 
eine Woge wie ein Kanonenſchuß an meine Lucke, und 
ſchnellte dann aufs Verdeck hinauf; dazwiſchen ſchrillte 
die Bootspfeife, die unermüdlich das Commando ſig⸗ 
naliſirte, das Laufen und Schreien der Matroſen, 
dann ein furchtbares Krachen, daß ich glaubte nun ſei 
der Augenblick da, der uns dem Meere vermählen 
würde. Plöslich erlitt unſer Schiff einen furchtbaren 
Stoß; ich flog mit meinem Bette eine Elle von der 
Wand und nur ein befeſtigter Tiſch war mein Glück, 
ſonſt hätte ich mir vielleicht Arme und Beine gebro: 
chen. Bei der Kaiſerin ſtürzte Alles um, der Spiegel 
zertrümmert, die Waſchapparate, die Uhr flogen auf 
ihr Bett; Tiſche, Stühle, nichts blieb ſtehen, desglei⸗ 
chen bei uns Allen; unſere fo nothwendigen ſtets bei 
der Hand befindlichen Geräthſchaften brachen in tau: 
ſend Stücke, in der Küche war Alles in Trümmern, 
das ganze Service der Königin, alle Glaͤſer, Krüge, 
Alles ſtürzte klirrend und brechend mit einem Mal 
zuſammen. Das Entſetzen der Leute ſtieg aufs 
Hoöchſte, denn auch die Malroſen fielen von den 
Maſtenz Beinbrüche, Verrenkungen waren die Folge 
davon, und am Morgen zeigte es ſich daß die rückwärtig. 
Schiffswand nebſt einer Stiege und einem Geländer 
beim Radkaſten fortgerffen war, Die Ruhe des Ga: 
pitäns, des Honorable Mr. Dalaman, war bewun— 
derns werth; fo oft er konnte, kam er zu uns herab, 
berubigte uns, uns die wir ja gar keiner Angſt mehr 
fähig maren. Bei allem dieſem waren die Kaiferin 
und Fürſtin Windiſchgrätz immer wohl, nur mußte 
Ihre Majeſtät ſich gleich legen, wenn fie in die Kajüte 
kam. Gehen konnten die Leute gar nicht, fie ſtürzter 
von einer Seite zur andern; gekocht konnte 3 Tage 
lang nicht werden, noch hätten die Leute ſerviren Fön: 


fegen kannz und was bei lebendiger Selbſtverwal-Zuſtand der Preſſe prekär iſt, tritt noch ein äuße⸗ künftigen Monate beginnen. Die auf der Mölkerbaſtei 
rer Umſtand, welcher die Entwicklung der Tages⸗ſtehenden Häufer bleiben, indem das Baſteiwerk nur 
preſſe vollends unmöglich macht. Neben einem Geſetze Anige Klafter tief abgetragen wird, um in gleiche 
nämlich, welches weſentlich dem Grundſatze und den Tiefe mit dem Verbindungsdamme des Zeughauſes 


hat die Generalverſammlung des Komitats auf Grund⸗ 
auf 


boch, daß, wenn man an ihm vorbeifährt, das Ga: 
ſtell genz niedrig erſcheint. Hinter dieſem Fels entfal⸗ 
tet ſich erſt die herrliche Inſel. Die Häuſer der Stadi 
Funchal liegen ſehr zerſtreut, und unſere Villa hat 
e inen der ſchönſten Punkte, die es geben kann, deren 
nähere Beſchreibung ich mair auf das nächſtemal vor: 
behalte. Troz Allem wurde uns der Abſchied von un: 
ſern Schiffsfreunden recht wehmüthig, denn wir haben 
fie in dieſer kurzen Zeit ſehr lieb gewonnen, Hohe 
und Niedere. Es hatte den Anſchein, als ſorgten fie miı 
der größten Liebe und unermüdlicher Bereitwilligkeit 
für uns. Man kann ſich nichts herzlichers und nichts 
theilnehmenders als dieſe Menſchen denken, worunter 
ich beſonders den Cabinetscourrier der Königin, Herrn 
Kanne, nenne, deſſen Beſorgniß wirklich rührend 
war und der uns auch verſicherte, die Königin habe 
ſelbſt Alles und Alles geordnetz bis in das kleinſte 
Detail war vorgedacht. Nun ſind wir hier und ich 
ſebne mich unendlich nach Nachrichten von Euch; ſo 
ſchön es hier iſt, befält mich doch jederzeit unſägliche 
Wehmutb, wenn ich nach jener Himmelsgegend blicke, 
wo mein geliebtes Oeſterreich und meine Theueren ſind. 
Die Pracht der Natur hier drückt mich nieder, ich 
kann ſie noch nicht recht faßen. Ihre Majeſtät die 
Kaiſerin hat, Gott ſei Dank, die Reiſe gut überſtan⸗ 
den, nur jetzt iſt fie ein wenig angegriffen, doch ifi 
dieß von keiner Bedeutung. Die Kaiſerin bewohnt 


Geiſt, das Bewußtſein der Individualität der Länder Rechtszuſtandes für dieſelbe und in weiterer Rückwir⸗[Jahres 1848 ab, indem er betheuerte, ſeinem geſetzli⸗ 
ö 0 kung für das öffentliche Wohl erwächſt, ſtellt ſich dieſchen Könige Treue zu halten, die tauſendjährige Ver⸗ 
„Durch das Hinabſteigen der Regierungsgewalt inſgeſetzliche Regelung der Preßverhältniſſe um fo entſchie-faſſung des Landes mit Gut und Blut zu wahren 
dener als ein unabweisbares Bedürfniß heraus, als dieſund für unparteiifche Gerechtigkeitspflege wachen zu 
bevorſtehende Entwicklung des öffentlichen Lebens vonſwollen. Auguſt Treſort, der zum erſten Vicegeſpan 
ben ſollte, en äußert, ſondern fie hat ſich auch — zumleiner freien Bewegung der Preſſe unzertrennlich er- erwählt wurde, erklärte, für das in ihn geſetzte Ver⸗ 
trauen dankend, er werde auf Grundlage der Geſetze 
vom Jahre 1848 nicht nur jedem Befehl, der ihm 
19 on dieſe en gegeben werde, Wider: 
and leiſten, ſondern auch jedes ungeſetzliche Anſinnen 
Deſterreichiſche Monarchie. von Unten zurückweiſen. Am 12. 8 n. Be als⸗ 
i 92 Wien, 15. Dezember. Der Herr Präſident Ritterſdann eine Sitzung des Comitats⸗Ausſchuſſes abgehal⸗ 
„Nur fo konnte es dahin kommen, daß ſich in vie⸗ſo. Schmerling wird heute von Sr. Maj. dem Kaiſerſten, in welchem auf den Antrag des erſten Vicegeſpans 
{en Richtungen gleichzeitig ein Gefühl ernſten Mißbe⸗ empfangen werden, um den Dienſteid als Staats- ſeine aus ſieben Punkten beſtehende Repräſentation be⸗ 
hagens mit jener tonloſen Apathie entwickelte, welche ſminiſter in die Hände des Monarchen abzulegen. Ge- ſſchloſſen wurde, deren weſentlicher Inhalt der iſt, daß 
in ihrem Zuſammenwirken ein bedenkliches Sympiomſſtern Nachmittags zwei Uhr begab ſich Herr vonſman die Geſetze des Jahres 184748 als Baſis 
in unſerem Zuſtande find; — jenes Mißbehagen, wel⸗ Schmerling in das Staatsminiſtertum und verweilteſadoptire und dieſelben, da ſechs Wochen lang noch 
ches zunächſt entſtanden und genährt durch die Ueber⸗ dort eine Stunde. nichts geſchehen, um das Land zu befriedigen, auch in 
tragung aller Verantwortung für jedwedes (bei jegli⸗ Heute hat auch der ſiebenbürgiſche Hofkanzler Ba⸗ Ausführung bringe, um fo mehr, da man außer dem 
chem Zuſtande und jeglicher Einrichtung, unvermeidli⸗ ron Kemeény in beſonderer Audienz bei Sr. Maje⸗ Landtage Niemanden erlaube, irgend eine Veränderung 
che) Ungemach, für jedweden Uebelſtand, jedwede Laſiſſtät den Dienſteid abgelegt; ferner wurde der kaiſerlicheſdaran vorzunehmen. Noch weiter ging man in der 
auf die Regierung ſelbſt — eine immer mehr zuneh⸗[Commiſſär und Gouverneur in der Woiwodina, GraflConferenz des Cſongrader Comitates. Bei dem 
mende Unzufriedenheit erzeugt, und jene Apathie, welche Mensdorf⸗Pouilly, von Sr. Majeftät empfangen. ſofficiellen Bankett wurden Toaſte auf die Miniſter 
der ſchlummernden vitalen Kraft des großen Orga- Se. Em. der Cardinal⸗Primas von Ungarn, wel⸗[Deak, Klauzäl und Horväth (VON 1848) ausgebracht. 
je nismus vergeſſend, eben durch die vis inertiae dieſcher geſtern Abends hier eintraf, wurde von Sr. Ma- Gleiche Nachrichten liegen aus dem Oedenburger und 
ein prachtvolles Gebäude mit einem herrlichen Garten Entwicklung neuer Keime und Organe hemmt. jeſtät dem Kaiſer in Audienz empfangen und begibt[Veßprimer Comitate vor, und unter ſolchen Vorläufern 
voll tropiſcher Gewächſez es iſt Eigenthum eines En⸗ „Das Produkt dieſer Faktoren aber iſt jenes täg⸗ ſich beute Abend nach Peſt, um daſelbſt einer kirchlichenſſoll am nächſten Montag die große Conferenz in Gran 
gländers. Nun kann ich nicht mehr; es iſt Mitternacht lich bedenklicher hervortretende Sinken des Vertrauens Function beizuwohnen, nach welcher er ſogleich die Reiſeſzuſammentreten. 
und Morgen ſegelt die „Victoria and Albert“ ab, die welches ſelbſt den beſtimmteſten Verheißungen und be⸗Inach Gran antritt. Der Fürſtprimas von Ungarn iſtſf In Weßprim wurde der bisherige Comitatsvor⸗ 
diefen Brief mitnimmt. Gott beſchütze Euch Aue. deutungsvollſten Acten nicht mehr weichen zu wollenſdurch a. h. Befehl, den ihm Baron Bay übermitteliſſtand im Gegenſatze zu der ſchroffen Haltung, welche 
Ein durch den aus Madeira in Liſſabon angekom⸗ ſſcheint, fo lange in den unmittelbaren Organen derſhatte, nach Wien berufen worden. Es ſon, wie deiſman in anderen Comitaten gegen die bisherigen Be⸗ 
menen Grafen Linhares überbrachtes Telegramm, da⸗ Ausführung ſelbſt keine Gewähr für den geänderten„Wanderer“ meldet, mit Sr. Eminenz eine Vorbeſpre⸗ſamten angenommen, mit einer Nachtmuſik beehrt. Bei 
tirt Funchal 11. d. M., berichtet, daß Ihrer Maje⸗ Geiſt der Adminiſtration erblickt wird, und ſo lange chung bezüglich der am nächſten Montag zu eröffnen⸗der Conferenz, in Oeden burg äußerte ſich 
fät der Kaiſerin das dortige Klima ſehr wohiſdas Gefühl der Unſicherheit bedenklich vertieft ift durchſden Graner Conferenz ſtattfinden. Demſelben Blatte[ Graf Bela Széchényi warnend über die Verblen⸗ 
dekömmt. den Abgang einer feſten Grundlage ſtaatsrechtlicherſzufolge gibt man ſich in gewiſſen Kreiſen der Hoffnungſdung jener, die nicht fehen oder nicht ſehen wollen 
Ordnung“. pin, daß Angeſichts der unzweideutigen Kundgebungenſdaß das Vaterland ein Spielball in den · Handen frem- 
„„Graf Clam fügte hinzu: „Nachdem hier der kri⸗ſin ungarn die Regierung von der Graner Conferenz der Nationen ſei. Er fordert zum Schluſſe Vertrauen 
tiſche Theil, nämlich der Theil, welcher die dermaligenſgänzlich abzuſtehen und den ungariſchen Landtag aufjzu jenen Männern, welche berufen ſein werden, die 
Zuſtände deſpricht, abgeſchloſſen if, und nachdem in Grundlage des Wahlgeſetzes vom Jahre 1848 ſoforiſſchwebenden Fragen auf dem Landtag zu löſen. Dem 
einzuberufen ſich entſchließen werde. ’ jungen Grafen gebührt das große Verdienfi in Ta en 
Der Staatsanwalt hat im Prozeſſe Richter auchlallgemeiner Aufregung der Erſte Öffentlich die Worte 


tigten, nothwendigen Einheit — zerfplittert und ge: 
ſchwächt: und indem fie hineingetreten iſt in die unver: 
meidlichen Reibungen des täglichen Lebens, hat fie ſich 
mmer mehr in Gegenſatz geſtellt mit den Wünſchen, 
Gewohnheiten und Bedürfniſſen der Bevölkerung. 


— 


Verhandlungen des verſtärkten Meichsrathes. 
Sitzung am 22. September 1860. ö 
(Fortſetzung.) einer der erſten Sitzungen der Beſchluß gefaßt wurde, 

Nach Eröffnung der Sitzung durch Se. kaiſ. Hoh. lin dieſem Theile des Berichtes der jetzigen Preßzuſtäaͤnde 


Neueſte Nachrichten. 


i . rn oder unabhän- ichung dieſes Werkes die Au i i f i aris, 14. Dez. Dem heutigen „Moniteur“ zus 
in der Frage, ob Anſchluß an Unga abhän⸗ſöffentlichung dieſ fnahme des Kaiſersſum ihn zur Rückkehr mit der Vorſtellung zu bewegen, 99 5 tere Kaiferin im beften Wohlſein hier ange⸗ 
b den, die wahre Mei iniſterrathe wurde lebhaft di iscuti i ibaldi kommen. 

erufen werden, dann werde erſt b einungſgen Minifterrath haft die Frage discutirt, der Hauptſtadt ein Ende machen könne. Garibaldi habe Paris, 15. December. Man verſichert, Proudhon 
i örigen der Nation hät i nfänglich auch der Kai i e £ i : ‚[fei begnadigt. 

menen einzelnen Angehörigen der hätten gar[Perſigny und anfänglich auch Kaiſer ſcheinen da⸗ nachkommen; der Grund feiner Weigerung fei bekanntz 25 — — 18. Deyember. eu nde it in 
i dieſelben auch dur wi ängig machen. Die Majoritä ini- ; ; & are än⸗[der Nacht von Donnerstag auf Freitag geſtorben. Die 
ae, eee W ee ee dug und man el. Polten, die er ſälbſt für den näͤcſten Früßling angetün „Times“ macht dem Kaiser Napoleon heftige Vorwür⸗ 
fe, weil er an dem traurigen Zuſtande Süditaliens 
Schuld trage. 

Nach einer Londoner tel. Depeſche vom 15. d. 
fteht auch die Berufung der Lords Bloomfield und 
Loftus nach London mit Berathungen über die Vene⸗ 
tianiſche Frage in Verbindung. 

Aus Bern, 12. Dezbr., wird dem Reuterſchen 
Bureau telegraphirt: „General Michel thut die zur 
Entlaſſung der von —— gekommenen 
üſſe in d bhängi Reiche für die ro- ſei jllen betheuert, aber i 17 i “ner: Fremden: Bataillone erforderlichen ritte.“ f 
re ͤ , beuert, aber im Ganzen aus⸗ſpliebene Perſonen nach Neapel zur kriegsgerichllichen Nach Berichten des Reuterſchen Bureaus aus St. 
Petersburg iſt der ruſſiſche Geſandte am engliſchen 
Hofe, Herr v. Brunnow, zum Range eines Botſchaf⸗ 


werden. Von den beiden übrigen Hauptnationalitäten aris, 13. Dez. Heute ſteht Italien an der d Stelle füſilirt hatte. 
dieſes e e ben Ang 1 wer⸗ BR der bien Bragen, — es man ſich hier mehrere an Ort un Ru Fland. 0 fe 
den müſſen, nämlich den Ungarn und Deutſchen ür Tag ſo angelegentlich beſchäftigt. Der baldi— ; u enters erhoben worden. 3 

find gleichfalls beſtimmt — Wünſche laut ge⸗ Pen . n es a e 2 A * Aus Italien liegen folgende Nachrichten vor: 
worden. Im Namen der Ungarn führt Baron Ru⸗ tet, von allen Seiten beftätigt man, daß Frankreich Fan 8 . welche 1 die Abberufung Ne we Die „Perſeveranza“ enthält folgende Nachrichten 
dies das große Wort, natürlich für die Einverleibungſdem unglücklichen König Franz II. den Rath ertheilt Re Fonton 1 1 Frankfurt geknüpft werten * die aus Turin: Das Kriegsminiſterium beurlaubt die 
ins Mutterland mit der Prärogative, über die Uebri⸗ſhabe, feinen heldenmüthigen Widerſtand aufzugeben. eringſte Begründung für ſich haben. Herr v. Fonton Freiwilligen bis Ende Februar 1861; ſollte Italien 
gen zu herrſchen und fie ohne Unterſchied zu ma-] Dazu kommt als zweite Frage die venetianiſche, über 918 vom Fürsten Gortſchatoff in das 10 1 7485 nach dieſer Zeit dieſelben nicht benöthigen, fo werden 
gyariſiren. Die Deutſchen im Bangt erklären ſich ge-ſwelche die geſtern erwähnte Broſchüre ein oficiöſes Licht der auswärtigen Angelegenheiten nach Petersburg be⸗ fie definitiv verabſchiedet. Victor Emanuel verbleibt 
gen jede territoriale Losreißung und wünſchen die Wie- verbreiten fol. In leicht zu errathender Abſicht beginnt rufen, obne daß die ruſſiſche Regierung dadur 00 ven noch einige Tage in Neapel, um durch ſeine Gegen⸗ 
derherherſtellung der alten Stellung der Wojewodinaſbercits wieder das Poſſenſpiel der officiöſen Desavoui- 7 wart die neue Ordnung zu unterſtützen. Der Prinz 


. 5 5 = 5 Geſandtſchaftspoſten am deutſchen Bunde aufzulaſſen < : 
i i 8. d Broſchüre, und zwar dießmal, noch ehe ſie 2 ; 511 Naſoon Carignan wird erſt nach erfolgter Organiſirun 
als integrirenden Theil Ungarns. Was die Spracheſrung dieſer ſchüre, d ß gedenkt; obgleich es ſich beftätigt, daß Herr v. Titoffſdes Landes die Statthalterſchaft Neapels Fee 


anbelangt, fo bitten die Deutſchen nach Thunlichkeitſerſchienen ift, um ja die Aufmerkſamkeit recht auf fie]; e lei 3 ! a 
ihrer Fr Gerechtigkeit widerfahren zu laſſen. 10 lenken. Pa ſie erſchienen, dann wird fie vielleicht Bei ee ge un een ee Die Turiner „Opinione“ vom 13. d. berichtet: Ge⸗ 

Die Agramer Zeitung enthält folgende Berichtigung: noch einigemale officibs desavouirt, um ſpäter officiel Vielmehr fei die Wahl eines Nachfolgers für den Po⸗ ſtern Abends aus Neapel eingetroffene Depeſchen 
„Wiener Blätter bringen die Nachricht, daß Se. ſadoptirt zu werden. — Der „Moniteur“ veröffentlicht ſten in Frankfurt bereits getroffen — man bezeichne asia ws; die reactionäre Partei neue 
Erz. der Ban die Murinfel durch ein Grenzregi⸗ſein Decret, welches den Generalrath des Departementsſden Freiherrn v. Ungern⸗Sternberg, gegenwärtigen Ge⸗ſund den Abruzzen re 


ment befegen ließ. So viel uns bekannt, find blos Savoyen auf den 17. d. M. zu einer tägigen Sitzung : endagen, als den n Mine . b . 
zwei Kompagnien dahin verlegt worden und zwar zumſeinberuft. Zum Präſidenten ift der Marquis Coſta di ee r sit ftig regen ran gr a Me 


Schutze der dortigen Beamten, gegen welche eine fünft-[Beauregard ernannt. Ferner veröffentlicht der „Mo: 1 \ — n - 
— erzeugte Aufregung herrſcht. Gegen den ungeſetz⸗ niteur“ mehrere Ernennungen für Algerien, welche be⸗ au da en n n jelbft beftätigt ſich nicht. Die Belagerungsarbeiten vor 
er Vorgang des Balader Obergeſpanns, welcherſteits auf den Vorſchlag des neuen Generalgouverneurs[ Aus dem Terri ing Gaöta ſchreiten vorwärts, das Bombardement wird 
ekanntlich dieſe Inſel als zu ſeinem Komitate gehörendſerfolgt ſind. — Die „Patrie“ fordert heute den Ju⸗ Schreckensgeſchichte gemeldet. Kapitän Demt, der ab⸗bald beginnen. 
reklamirt, iſt wie wir weiters erfahren, von Seite derſſtizminiſter, Herrn Delange, auf, bei dem Kaiſer eine ah en Sa Pr iu. nach der Die „Perſeveranza“ berichtet aus Turin vom 14. 
ungariſchen Hofkanzlei u ee 5 eben Amneſtie für Ep mie Ar eee ee 01 won 2 Ker 1 anzuſtele u, Pate noch ungefähr 10—12 bat 5 — 5 ſicher ſcheint, Gasta durch di⸗ 
den . 3 i, ein Prat Tele ber Neſahr. 5 Leder kann dieſelbe nicht die Todtenſderſelben am Leben gefunden. Dieſelben friſteten ſich Tagen alle einfeligfeiten ein, I Ve N De 
g 00 deß Wanderer“: Bas Anſuchen der croatiſchenſerwecken, und die vielen Journale, die unterdrüd: ihr Leben dadurch, daß ſie die e chewal⸗ zwecklos zu beſchädigen. Victor Emanuel beſchloß, 
Deputation um Vereinigung von en ＋ or 1 55 ſind, werden durch ſie nicht wieder ins Leben due e , en nn Ya — 1 ieh: 808 Turin urüdgus 
r burdif duf bir Ta Spanien derer hielten ſich in kleinen Schaaren von je 3 und 4d. Mis. ſtattfinden. Die römiſche Frage dau Bach 105 
erſte Kunde von den Municipien, Podeſterien und Land Ein Augenzeuge erzählt in der „Correſpondencia“ Stätte ee Berg 1 Ban d faber ſch fel di Ah L n e 
gemeinden nach Wien geſendet, um mit Bezug auffäber das am 6. d. M. gegen den Marſchall ODon⸗ Sine 5 findet ſich ſeit einigen Tagen in Turin, um mit der 
das a. b. Diplom Sr. kaiſen. apoflolifcen Maſeſtälſael verübte Attentat: 1 40 chs Uhr Abends, in dem * der Auswanderer waren geradezu verhungert. eee wegen Einziehung der geistlichen Güter in 
alerunterthänigft zu bitter, in Diefer Angelegenheit obne augentlicke, in welchem der Herzog von Teiuan den Bu 28 eee ſich er Mr. —4 den Marken zu berathſchlagen. 0 
Anhörung und Buflimimung de einzuberufenden, Bale Senat verlieh, näherte ſed ion ein in einen menden und eine Miß Trunmbal. Diele haar liga. & rer at 4 1 9 trafen) 
matiner Landtages nichts beſchließen zu wollen. gehüllter Unbekannter und feuerte ein itte auf ihn her nah ie von der geich e Myers, des Vaters 47 f 0 4 15 . am . eing 41175 
Se. Excellenz F3 M. Ritter von Benedek iſt amſab unter dem Rufe: „Stirb, Verräther! Ein Tachy⸗ und Gemahls ’ onſtantinopel, „Dez. Von Oiarbekir nach Alepp 
12. d. M. von Verona kommend in Venedig einge: graph des Senats, Herr Alexandro Gongalez, der zu⸗ 2 und von Aleppo nach Beirut und Damascus werden 


troffen. lei i terfuchte die Wunde und fand fie 1 —. ...... CTeegrapbenlinien errichtet; wahrſcheinlich auch nach Per⸗ 
gleich Arzt iſt, un te 5 f pes h 5 n \ h 
Deutſchland. ungefährlich, erklärte aber, daß die Folgen des Atten⸗ Rocal: und Provinzial⸗Nachrichten. ſſien. Die aus der Krimm in Anatolſen und Rumelien 


tats, falls die Piſtole beſſer geladen geweſen wäre, Krakau. 17. December. 


} eingetroffenen Tartaren wurden von der dortigen Be- 
Ein Aufruf des Curators des Lemberger National- getroff 


Der Hamburger Senat hat der Bürgerſchaft f . ürden. er > nl 1 0 In⸗ völkerung aut aufgenommen. Kaimes im Werthe von 13 
— 4275 — Antrag Be laffen, — die . 3 inbianer tu Ne Grat Ela nung eg Millionen poste And dan 10 Ein Appellhof 
ittel proponirt, durch welche der in Folge der Auf- n; ; ider Kugeln können mirſlung von Alterthümern während des laufenden Winters imjoU eingeſetzt werden. Muſtapha⸗Paſcha wurde zum 
hebung der Thorſperre entſtehende Ausfall vor e ai ee des Congreſſes beeilten[Palaie des Inftitutes, dieſer Tage eingegangen, alle Veſitze Gouverneur von Saint Jean d'Acre, Ibrahim Paſcha 
275000 M. B. gedeckt werden ſoll. ni anhaben. 9 der nur leicht an der werthvoller archäologiſcher Gegenſtände ein, dieſelben fo bald als zum Gouverneur des Hauran, Iskender Beg zum 
je Auflöſu zrti⸗ſich den Herzog zu beſuchen, de ne: ; möglich an die Direction der Anſtalt unter der Adreſſe des Herrn ma ernannt. Emi 
Der Erlaß, welcher die Auflöſung der gegenwärti⸗ er d uls nicht im minde⸗ Auguſt Bieloweti ji berg zu überſenden. d En [Gouverneur von Ha ir Paſcha geht 
gen Furheſſiſchen zweiten Kammer der Landſtände aus dechun etmanded unn dale dez Attentate, Manuel⸗ übern die Roflen den mertensen, deren Giger auf feinen Poſten nach Damagcus. In Beyrut bat 
ſpricht, ordnet zugleich eine neue Wahl von Abgeor— ſten e e Vierziger. Er hat meh⸗ nicht ſelbſt tragen wollen oder können, fo wie die Bürgſchaft der[der franzöſiſche Conſul Bentivoglio einen Betrag von 
dneten zur zweiten Kammer an, deren Einberufung F rrichtsweſen gefchrie: ingeſchicken, „ 9n:130,000 Frs. zur Vertheilung für die Chriſten dem ka⸗ 
innerhalb der nächſten ſechs Monate erfolgen fol, Dieftere Werke über öffentliches Unterricht Baterfladt genommen werden jegliche aus den vorchriſtlichen und fpäteren thoriſchen Biſchofe übergeben. 
8 h ; 5 . ben und die Muſterſchule in Leon, ſeiner Va erſtadt, Zeiten herrührende archäoblogiſche Funde, Rüſtungen, Geräthe, Kir⸗ a 
erſte Kammer hat in nichtöffentlicher Sitzung einen |‘ 5 h it einigen Jahren leidet erſchenſachen und Cerkiewapparale, feit lange im Volk [Athen, 8. Dezember. Der Miniſter des Innern, 
Ausſchuß auf Grund des $. 129 der Verfaſſungs⸗ aa geleitet, 22 9 — Ercentricitäten unt gäbe ſeiende Kleldungen und Geräthſchaflen aus allen a welcher die Auflöfung der Kammer befonders betrieben, 
lap gen Kammern e, e a bermeilt Kagdeng i Wegen “uf öffentlichen Plätzen. 1540. mals und zutgenifde_Infunabeln bie zum Jahreſſt aus dem Minifterium geſchieden und zum Senator 
n ’ 2 


f ; y Man glau icht, daß der nwitzige zur Ausfüh- 1600, Autographe berühmter Perſonen und andere hier einſchla⸗ ; N 
e eee e ee ee des Adee — ori il. Im Momenteoende Gegend. at lag lng angefekigter Gaiater ine Nach Berichten aus Bombay von 16. Norbr. if 
Bundesverſammlung Beſchwerde zu führen, und iſt der Verhaftung, der er ſich durch ſchnelles Laufen ent⸗den genauen Inhalt aller ausgefellten Gegenſtände umfaſſen und 
zur Ausübung dieſes Rechts während ihres Nichtbei⸗ m ung, rch 16 in Lebehoch. In f i hen Lit 
ſammenſeins eine Kommiſſion von ſechs Mitgliedern er-hehen wollte, brachte er der Königin ein © ter Bict ratur liefern. Jeder Sendung if eine genaue Angabe hinſichtlich 
mächtigt, wel den Kammern, und zwar von je⸗[den Verhören, welche der Unterſuchungstichter Victorſder Gntvetung, Herkunft und Dauer des Befiges beizufügen. 
d welche von den 1 d ih 83 Dulle mit ihm angeſtellt hat, hat er unzuſammenhän⸗] Die Ginfünfte der Ausnellung, für wohlthätige Anfalteny be: 

er Kammer drei Mitglieder, während ihre ufammen: gende Red 5 e ee der des diplomati⸗ finmt, werden der Lemberger St. Vincenz a Paulo-Geſellſchaft 
ſeins, ſpäteſtens aber vor ihrer Entlaſſung gewählt wer: eden geführt. Die Mitglieder zur Dispoſition 


den muß.“ Die erſte Kammer entſchied ji mit al⸗Achen Corps haben dem Marſchall ihre Glückwünſcheſdes Näheren den Tag der Eröffnung der archäologiſchen Aus⸗ 


g i f t. — J 
len gegen eine Stimme (die des Freih. v. Edelsbeim) zu ſeiner glücklichen Rettung dargebracht. . r ve Bann Feng — 
2 Ausübung dieſes ihres verfaſſungsmaßigen Großbritannien. Cartanena (im Staate Neu⸗Granada) zurückgewieſen. 


u 1 a London 12. Dezember. Mazzini befindet ſich feiı 
die Demente Mitglied der Statthalterſchaft für vorgeſtern wieder in e In Kriegsminiſteriu m 4½% 96.75. — Staats. Bahn 510. — Kredit⸗Mobil. 775.— Stadt beabſichtigt werde, und befahl, wenn ein einzi⸗ 
des Auen mer Schleswig und Holſtein (während ſind, auf die telegraphiſche Meldung hin, daß die Ver⸗[Lemb. 483. — Den, Kred. fehlt. — Conſols mit 92%, gemeldet. ger Engliſcher Schuß gegen die Stadt fallen ſollte, 
heim Beſe ler, geg in F ff. neee 

Re letzt in Heidelber iſt zum Curator denken, ſofort A den, Munition . m letzten Bankaue 1 dert: der 
der Rheiniſchen Friedrich⸗Wil ag 9, | d Erg onn * nftalten ‚getroffen worden, 2 1 Baarſchatz um 29%, das Portefeuille um 23%, die Privat⸗Conti Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 
mit dem Charakter belms⸗Univerſität in Bonn Kleidungsſiücke und fonftige Vorräthe einzuſchicken. Sieſum 19%, Millionen. Verieichniß der Angelommenen und Abgereſfen 8 
i vom 18. und 16. December 1860. 


an un eines Geheimen Regierungsrathes werden den Truppen freilich erſt nach Ablauf mehrer London, 14. December. Conſols (Schluß) 92¼. — Wien 
Angekommen ſind die Herren Gutsbeſitzer: Wladimir Bo⸗ 


Monate zu Gute kommen, aber für die nächſten Wochen iet enen , Cilber fehlt 
a x : ’ Abs Wochenausweis liſchen Bank: Notenumlauf: 19,921, 
Paris, 12. Dez en Munten. / ift, wie es heißt, ſchon früher reichlich Fürſorge getroffen pn, St.; Metallbau 9 18447,105 Pfd. St. 1: 4021040 broweh aus Galizien. Karl Bar. Stempel a. Lemberg. Graf 
„1 Dez. Das Miniſterium des Innern geht in worden. L Paris, 15. December. Schlußcourſe: Jperz. Rente 68.80 —Bukewekt a. Polen. Fürſt Rudoſchoff, ruf. Offizier, a. Moskau. 
ſeiner Central⸗ und in ſeiner Departamental-Verwal.“ London, 13. Dec. Ihre Majeſtät die Königin 4½ perz. 96.65. — Staatsbahn 510. — Eredit⸗Mob. 772. _| Abgereiſt find die Herren Gutabeſitzer: Adolf Graf Niemos 
tung einer vollſtändigen Umwandlung entgegen. An die machte geſtern, zum erſten Male feit ihrer Thronbe⸗ Lombarden 483. — Oeſterr. Kredit. fehlt. = Conſols mit 92% jewski n. Polen. Stanislaus Fürſt Lubomirski n. Galizien. 


bärti g E 2 . 9 . — i h i 2 i bowski n. K ic. „ S 
Stelle der gegenwärtig beſtehenden Directorien ſollenſſteigung einen Ausflug nach Oxford, das der Prirz gemeldet. — Haltung wenig belebt, wenig fe Stanislaus Jakubowski n. Komic. Karl Bar. Stempel nach 


; ; . — = Fan : 5 a London, 15. December. Schluß⸗Conſols 92 ¾. — MWienftemberg. Ceſar Haller de Hallenburg n. Polen. Fürſt Rudo⸗ 
Beneral-Direetorien treten, nämlich ein polliſches, eislvon Wales demrächſt verlaffen wird. Sie befuchte des 14 4. — Lens. fehlt — Suter echt. a feiern. Mosten. 8 


Ausweis (2394. 2-3) 
über die Betriebs⸗Einnahmen der k. k. privileg. galiz. 
Karl- Ludwig - Bahn. 
Betriebsſtrecke: 34½ Meilen. 
Mit Inbegriff der am 14. Nov. 1860 eröffneten 
Strecke von Przeworsk bis Przemysl. 
Frachten⸗Verkehr 
Zell. Pet. Wahr 


3. 6028. Ediet. (2391. 1-3) Tag daß zufolge Schreibens der k. k. Lemberger. und 275 des Berggeſetzes zur Richtſchnur zu, bie: 
Vom k. k. Kreisgericht ird i Finanz⸗Landes⸗Direction am 18. d. M. 3. 38646 all⸗ nen haben. Amp 

hange zu der n ee eee en 735 fällige Geſuche um Ausfolgung von Mappen bei der 4. Bevor die dermaligen factiſchen Verhältniſſe geord⸗ 

vemder 1860 z. 3. 5695, mit welcher auf das Ein⸗ Finanz⸗Landes⸗Direction einzureichen ſind, und daß dieſer net ſind, müſſen die bisherigen Unternehmungen 

ſchreiten des Rzeszower Spezerei ⸗Waarenhändlers Si- neue Berechnungs⸗Maßſtab vom 1. December 1860 in, auf Bergtheer in ihrem Zuſtande unbeirrt fortbe- 


meon Reich über ſämmtliches bewegliches und unbeweg- Wirkſamkeit tritt. a 
liches Vermögen das Vergleichsverfahren eingeleitet wurde, Von der k. k. Statthalterei. 
bekannt gemacht, daß zur Beſchlagnahme, Inventirung Lemberg, am 29. November 1860. 
und einſtweiligen Vermögens- Verwaltung, ſo wie zur 
N des serien Vergleichsverfahrens der k. k. No⸗ 
tar Pogonowski beſtellt und demſelben zum proviſori⸗[N. 1520. 2385. 3) 
ſchen Gläubiger⸗Ausſchuſſe aus der Mitte der hieſigen Kundmachung. : 45 ; 
Gläubiger Moſes Fink, Iſaak Charat und J. M.] Das hohe k. k. Finanz ⸗Miniſterium hat über in 
Klarfeld, dagegen zu Erfagmännern Iſaak Brust und] Galizien vorgekommene Zweifel mit dem Erlaſſe vom 
N. Hadlewiez beigegeben wurden. 16. November 1860 3. 32782/464 V ausgeſprochen, 
Die Vorladung zur Vergleichsverhandlung ſeleſt und ſoaß der Bergtheer (Erdöl) als flüſſiges Erdharz gemäß 
zu der hiezu erforderlichen Anmeldung wird insbeſondereſdes §. 3 des allgemeinen Berggeſetzes als zum Bergre⸗ 
kundg macht werden. jale gehörig angeſehen werden muß, und es find von ter dem Schutze des Berggeſetzes und iſt zur Ent: 
Beſchloſſen im Ratte des k. k. Kreisgerichts. demſelben zur ſchonenden Behandlung der in AN: richtung der Berafrohne verpflichtet. 
Rzeszow. den 30. November 1860. e e nun: gleichzeitig nachftehendei 7 Bergtheer⸗Uunternehmungen, welche binnen der feſt— 
5 AR: Beſtimmu roffen worden: eſe { 6 i ezeigt wur: 
N. 6028. E dy kt. f 1. Kommt der Bergtheer in natürlichen Quellen oder dc nee Se ang 236 des 
C. k. sad obwodowy Rzeszowski w uzupelnie- in Brunnen zu Tage, fo daß er ohne eigentfichen | all adele B 1 3 behandeln 
niu do ogloszenia 2 dnia 7go Listopada 1860 do 9 n Berggeſetzes zu behe { 


Bergbau gewonnen werden kann, fo kommen in ! * 
L. 5695 w moe ktörego. na prosbe ‚kupen Rze- N Hievon ergeht gemäß heraßgelangten  Decretee 


einem ſolchen Falle die Beſtimmungen des allge- - zede i 
szowskiego towaroöw blawatnych Simona Reicha meinen es 88. 1 über Bertsihung det hohen k. k. Statthalterei als Oberbergbehörde 95 
postepowanie komplanacyjne na zupelny tego von Tagmaßen in Anwendung. Lemberg vom 23. November 1860 3. 60405 bie IE 
majgtek ruchowy i nieruchomy ogloszone zostalo.] 2. In anderen Fällen, wo der Bergtheer in größerer gemeine Verlautbarung und werden hiemit die derm = 
wiadomo ;czyni, i2 do inwentowania majatku jako Tiefe mittelſt regelmäßigen Bergbaues aufgeſucht gen Beſitzer der Vergtheer = Unternehmungen im BI N 
tes: do przeprowadzenia postepowania komplana- und gewonnen werden muß, ſind die berggeſetzlichen Berghauptmannſchafts⸗Bezirke aufgefordert, e Air 
cyjnego tymezasowym zawiadoweg e. k. Notaryusz VBorfhriften üder Verleihung von Grubenmaßen in nen ſechs Monaten, d. i. bis einſchließig Achten ( 1 
Rzeszowski P. Pogonowski mianowanym ⁊20stal, Anwendung zu bringen. Juni 1861 bei dieſer k. k. Berghauptmannſchaft Bon 
dodajae temu do zalatwieniu interessöw , jako . Laffen ſich die allgemeinen Vorſchriften des Berg- zeigen und dabei zugleich um Verleihung von Pin 
ezionköw wydzialu Mojzesza Finka, Jsaaka Brusta geſezes auf die beſonderen Verhältniſſe eines ein⸗ Örubenmaßen einzuſchreiten, anſonſt die in den obigen 
i N. Hadlewicza. zelnen Bergreviers, wie z. B. bei Boryslaw nicht Beſtimmungen sub 7 angedeutete Behandlung eintreten 
O terminie do postepowania komplanacyjnego anwenden, fo find gemäß §. 43 des Berggeſetzes wird. 
i do zumeluowania pretensyj wierzycieluych osobne die nöthigen Ausnahmsbeſtimmungen durch ehen, Von der k. k. Berghauptmannſchaft. 
uwiadomienie nastapi. dere Reviersſtatuten feſtzuſtellen, wobei die $$.274| Krakau, am 8. December 1860. 


ſtehen gelaſſen und gegen Störungen durch fremde 
Bergbauunternehmer geſchützt werden. 
| Um jedoch die beſtehenden abnormen Verhaͤltniſſe 
) in das geſetzliche Geleiſe zu bringen, ſind die der: 


Perſonen⸗Verkehr 
Anzahl Det. Währ 
derRei⸗ 71373 


8 


Monat 


maligen Beſitzer öffentlich aufzufordern, ihre Berg⸗ 
theer = Unternehmungen binnen ſechs Monaten der 
Bergbehörde anzuzeigen, und dabei zugleich um 
Verleihung von Tag⸗ oder Grubenmaßen einzu⸗[Nopbr. 1860 
ſchreiten, worüber die Berghauptmannſchaft das] Hinzu vom 1. 
Entſprechende zu verfügen hat. ee 15 
„Sobald eine Bergtheer- Unternehmung der Berg 
hauptmannſchaft angezeigt worden iſt, ſteht ſie un⸗ 


D 


Summa 


ill. el Mill 82 
894235 


) Außerdem wurden 40,442 Zoll⸗Ctr. div. Regie⸗Güter ohne 
Anrechnung der Frachtgebühr befördert. 
Wien, am 1. December 1860. 


Von der k. k. galiz. Karl-Cudwig-DBahn. 


Wiener - Börse - Bericht 
vom 15, Dezember, 
Oeffentliche Schuld. 
A. Pes Staates. 
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* 
Zn Oeſt. . zu 5% für 100 fl. a => 
Aus dem Nattonal⸗Anteben zu 5% für 100 fl. 7680 77.30 
Zom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. D 
Metalliques zu 5% für 100 fl. 63.50 65.57 
dio. „ 4½% für 100 fl. 54.— 34.50 
ait Verloſung v. J. 1839 für 100 l. 106.— 103 — 
„ 1854 für 100 fl 87.— 88 — 
„ 1860 für 100 f. 85.— 86.— 
Somo-Mentenfdeine zu 42 L. austr. 1725 17.50 


2 


der Kaiſ.-Ferd.⸗Rordbahn 1000 fl. GM. . 1940 —1942 
der Saats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. CM. 


Uchwalono w radzie 0. k. sadu obwodowego. — —-— mm mm — — — —— e — t — — —-}]ZI777 5 5 A 1 
. . - Ver Kronlänber. 
Rzeszow dnia 30 kistmande 1860. N. 8220. Kundmachung. (2387. 2-3) N. 8220. Obwieszczenie. RN &:undentladungs-Dbligattonen 
f 3 AE yon — — 
N. 5987. Ediet. (2890. 13 Bei der k. k. galiziſchen Poſt⸗Direction erliegen die W urzedzie c. k. Dyrekcyi poczt galicyjskichſoon Mähren zu 5% für An 1. * 3 51 85 — 80 — 
Vom k. k. Kreisgerichte in Rzeszow wird im Nach⸗ſ m nachſtehenden Verzeichniſſe aufgeführten bei den k. k. | znajdujg sie w nastepujacym wykazie poszezegölnio- von Schleſten zu 5% für WON. ...... 86 — 87.— 
hange zum hiergerichtlichen Edicte vom 12. November. Poſtanſtalten in Przemysl, Lacko, Woynilöw, Bo- ne, przy e. k. pocztamtach w Przemyslu, Lacku, oon tue re a an 100 ..... 82.50 88.— 
1860 3. 5787, mit welchem die Einleitung des Ver⸗ſan, und Stanislau aufgegebenen als undeſtellbar zu: Wojnilowie, Bojanach i Stanislawowie nadane 550 sn Wen Kin e 5% für 100 fl. > *. 
gleichsverfahrens über das Vermögen des Rzeszowerſcückgelangten Fahrpoſtſendungen. przesylki pocztowe, ktöre dla niemozebnosdi do-ſoen un getz ig E Tür TO e 0 va EEE Te 
Schnittwaarenhändlers J. Leib Reich bekannt gemacht Die Aufgeber und ſonſtigen Parteien, welche einen reczenia zwröcone zostaly. ‚pn Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu 5 für 100 fl. 6550 66.— 
worden iſt, kundgemacht, daß zur Invent rung und einſt⸗ gegründeten Anſpruch auf eine dieſer Sendungen haben, Way wa sie zatém nadawcöw i inne osoby, ktöre, son Galizien zu Dr ee Born „„ 025 63.25 
weiligen Verwaltung des Vermögens und zur Leitungſwerden aufgefordert, ihren Anſpruch längſtens binnen 3 do wlasnosci ktöréj z tych przesylek uzusadnioneſeen Steben. u. Bu de. * hs 100 6. . 63,1 63550 
der Vergleichsver handlungen der k. k. Notar in Rꝛeszow] Monaten, vom Tage dieſer Kundmachung angefangen, majg prawo, 2 takowym w przeciggu najdalej ser Natlonalbant . pr. St. 743.— 745 — 
Hr. Holzer, beſtellt und denſelben zur Beſorgung die-Jum fo gewiſſer geltend zu machen, als nach fruchtlofer |trzech miesiecy od dnia niniejszego ogloszenia, [ber Crerit-Anſtalt für Handel und Gewerbe it 
fer, Geſchäfte ein proviſoriſcher Ausſchuß in der PerſonſVerſtreichung dieſer Friſt nach dem $. 31 der Fahrpoſt⸗ tem pewniéj wystgpie, ile ze po bezskutecznym| 2% fl. öfter. W. * 169.50 970 — 
des Nathan Rosin, als Nathan Szyia Arm und des ordnung vom 6. Juli 1838 das Amt gehandelt werden uplywie tego ezasu, postapi sie w mysl $$. 31 der Nude, e one Geſenſd zu e k ö. B. den — 288 


Hen. Dr. Blum aus Rzeszow, welchen Berlſwird. przepisu pocztowego 2 dnia 6go Lipca 1838 roku. 


astbaum, Kelmann Drucker und Jacob Brumberg — der e 1082-52 135 039 FE 283.— 281.— 

als Erſatzmänner beſtellt werden, beigegeben wurde. * * ! 2 Werth 5 8 . der Raif S 25 Babn 5 200 02. N 183 25 184 — 

Die Vece ee wende ee eee 2 EEE, 2 —— 8 b (ver sneien Ju 200 f. C M. mit 140 f (MON. 147 — 14) — 

DM DAR hiegu Waammmmmmen re Miei 2 8 Conv.⸗M. ] öſterr. W. 8 812 8 ver ſuͤdl. Staata⸗,lomd. ven. und Gentr.-ital 2 ing 
wird inabeſondere kundgemacht werden. Foertamt 8 55 3 Conv.M. Wal. Aust. Sn 8E ſenbabn zu 200 fl. öl. Währ oder 500 Fr. 
Beſchloſſen im Rathe des k. k. Kreisgerichts. nadania znaczema 2 Nu r * b 1 0 11 (00%) — RAR 190.— 191 — 
er galiz. * n . 1 

R e den > November 1860. — — — mi 5 Ie 2 . . . 149.50 150.— 
. 5 d y k 1 2 4 — der oͤſterr. Dongudampfſchifffahrts⸗Geſellſchaft zu 

. . „ . 5 25 * 0 14 5 . Wii. 0 oe. Hr Bern _- — 

TTT, sinne: a EZ 
nieniu do Edyktu z dnia 14 Listopada b. r. do 3 7 Neu Sante Borebski 7 15 15 75. 12 der Ofen-⸗Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. C M. 390 — 305 — 
L. 5787 w woe 1 e r 4 4 M.-Vasarhely Cieslak 1 2 a 2 10 56 er 3 75 l e Betelfgafe 3 Be 
cyjne na majate ö upca . zeszowskiego towaroy 5 1 Krzywe Holkinfuih 1 36 8 631. „ lExoft, Sfaudbriere 
blawatnych J. Leiba Reicha ogloszone zostalo, 6 a Reste Faben 1 3 2 3.1.3561 _ 11 gr onvrig zu 5% für 100 fl.. 99.80 100 — 
indem say, Be passer Tangent dee, wee, e,, ee e eee e . 052 44 
tes do ‚przepröwadzenia ae e Krakau Golkowska „ 10 1050 1% |14 er Nafionalbant , 12 wenallich zu 57, für 100 f. 69 80 100 — 
cyjnego tymczasowem zawiadowea o. 3 i 9 5 Berlin Grutschreiber Schrfin. 5 ; 5 25 1% 89 ut Ser. Wäs. )verlosbar iu ze für 100 fl. 84,75 83.— 
Rzeszowski P. Holtzer mianowan 8 5 1 RR 10 A Berlin Grutschreiber N 5 5 25. %%. 96 Galiz. Kredit-Arftalt C. M. zu 4% für 100 fl. 84.50 85.50 
= lau 10 . „ Fah Ar hyje = N 11 1 8 Gruber Die, 10 E 10 ar wa 4115 er Credit Anſtalt für Handel — en 
wydzialu Nathana Rosina, Nat ana Schyjg Arma 12 90 Oedenburg Halih Bnkn. 1 4 1 o a 1 a en 1. Br 
i Dra. Bluma 2 Rzeszowa ‚ mianujac, oraz nag £ Jarostaw Hering 5 2 5 2 10 pl Donau⸗Dampfſ.⸗Geſellſch. zu 100 fl. EM.. 3 
tychte miejscu zastepcami Berla Mastbauma, 14 - Lemberg Hosbein * 3 211 3 52 ld Trieſter Stadt- Anleihe zu 100 fl. C.. M. . . 11.— 112.— 

ellmanna Druckera i Jakoba Bromberga. } 15 Wien rüste! 9 1 1 1 5 4 WE Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſt. W. 35.75 36 25 

une da postepowania komplanacyjne 0 — 1 Sandee Jadancik 1 4 f 4 20 b 2 7 Be — ve Bl u Br A — 50 9150 
i do zameldowania pretensyj wierzycielnych osob- 17 1 Truskawiec Kaminski Div. | 5 ; 5 2513 11 pal — 40 „ , 36 50 37 — 
ee nate. 1 Lemberg Kilanski Bukn. 1 10] 1 233. 12 lar n 

es 1 52 91K 4 ee e 19 Pesth Lanzensdorffer n 5 5 5 251. 14 ui 10914 zu — 2 er a ar . 
eszow dnia 2 istopada 8 4 5 3 3 15 . 14 Mudifhgräg zu % „ „ nee! — 2050 
200 6% Pesth Lazarowski „ ; u ie Balddein zu 20 „ rer. BB 20 25 
, 3 21 Porudno Lewicki 44 80 . er 19 deglevicd zu 10 I, 75 
3. 5690. Kundmachung. (2588. 2% ( Lemberg Lopuszanski S.. 20 35 2 35 2 Monate, 

Ueber Einſchreiten des Salomon Klaermann iſtſzg Troppau Neudolt 1 1 ; . 30 8. 65 . R. a 5 
für Peter Zutawski ein Tabularbeſcheid vom 20 Aug. 24 K Hermannstadt Montaj Bnkn. 1 9 5 re BA Si 2 10. far 100 f. fab Schr. , * —— — 
1858 3. 49333 ergangen. 25 Krakau Pirgel A 2 1 Nen, Fab 85 Hamburg, für 100 M. B. 337 100,40 106.50 

Da der Aufenthaltsort des Peter Zulawski nicht 26 Ropezyce Szubert 4 1 a 1 S bulk bil tondon, für 10 fd. Sterl. 44. . 140 80 140 90 
aus geforſcht werden konnte, fo wurde demſelben ausſz7 Prag Schweida Div. 2 1 2 10 . 12% 63 Zaris, für 100 Franken 3½ 4. 53.90 66 — 
Anlaß deſſen Herr * Dr. Zbyszewski zum Kura⸗ 2g 5 Lemberg Sikirzyhski Bann. 2 er e Evurs der 8 un 
tor beſtellt und dem Letzteren der vollzogene Tabularbe⸗ 29 2 Bochnia Soltys 10 2 . 5 10 * 12 Ralf. Münz- Dukaten . . 6 fl. 43 ½ Nr. 6 f. 66— Ne 
ſcheid zugeſtellt. 30 Blasz6w Soranski 15 5 25 Pin „ vollwichtige Duk .. . 6 fl. —40 „ 6 fl. 66— „ 

ird der dem Leben und Wohnorte nach = A 8 i 10 PR IB EN 25 ee ne. eee 18 fl. —30 „ 19 f. 40— 

Hievon wir ki : 31 Ropienka uchodolski |Scrftn.| . . 13 eee 15 0 = 12 
ee Pen 4 eee 32 N Lemberg Wild Bücher] 12 30 2 6 2 4½% » 10 7 8 N 10 fl. Us II fl. — 

Rzeszow, den 9. 8 33 Komorn Wöjtowiez Bnfn. | 2 2 aber 2 2 r - . 
.. | er | Zamäs | |a : [3 [Bl] © |; 12 — 

er x 2 35 Facko arnow orawski apiere . 8 „ . . gang un nkun ahnzuge 

r Kundmachung. a Tarnd Morawski | Papiere [12000 714 Ab d Ankunft der Eiſenbahnzüg 

Die hohe k. k. General : Direction des Grundſteuer⸗ 36 Wojnilöw Tarnow Ungwari Bnku. 13 10 er I vom 4. November 1860. 

Kataſters hat mit dem Decrete vom 21. 1 186037 Bojan Prag Paliwec " 4 . 2 10 1 Fr Abgang von Rratan 
3. 60621/1392 II. über die von einem Mappen⸗Archiveſz8] Stanislau Lemberg Lewicki Div. . > . Nah Wien 7. Uhr Früb, 17 U0 > Minuten Nadmittage, 
geſtellte Anfrage, in welcher Weiſe die etwa noch vor⸗ 39 1 Wien Hrycaniuk | Bntn. | . 2 10 . 15 Rab Sranica See ub Sei 3 ubr 45 Min. Nam. 
kommenden Geſuche von Privat : Parteien um Ausfertl⸗ 40 Strzyzöwka Brzozowski | Dort. | . 5 25.1% .|. nig Oderberg nac dr 
„ A 9 38 Oſtrau und ü ach Preußen 9 Ubr 45 M. 

gung von Mappen⸗Kopieen behandelt — welchem 41 , Lemberg Moraziewica Bnkn. - = —* 88 ae Bormitaneı. 3 

ar entlohnt - i 0 . 213 1% ow 8, , 2 
Maßſtabe die hiezu verwendeten Akkor ohntſ42 x Triest Semion h mach Mies 00 4 40 Uhr 30 N d 


werden ſollen, bedeutet, daß dieſe Entlohnung, nach der 
vereinten Anzahl von Jochen und Parzellen ſtattzufinden 
habe. Zu dieſem Ende iſt die Anzahl der Joche und 
Parzellen gemeindeweiſe aus dem Parzellen Protokolle 
und zwar ohne Berückſichtigung der im Anſtoße der 
Sectionen vorkommenden Doppelnummern auszuziehen 
und der Verdienſt für ein Point mit 0.5 Kreuzer öſt. 
W. zu berechnen. Als Entlohnung — * Ben 
iſt demſelben für die Reviſion von 1 oint per 1 fl. If 77 N | 
= Di x . — 1 2 2 | — 80 | 5 | * Ben Nack Kurt. * 3 1 Uhr 2 We. 


Di i it dem Bemerken 171 6 26 37 — 50 8 ( ——ů —ä —A[, — ... 
. Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleſter: Anton Rother. 


In der Buchdruckerei des „CZ AS.“ 


Przem 
Abends. (Ankunft 6 Uhr Na „6 Uhr 48 M. Fru 
zac Wietierte 7 Uhr 20 — 825 ee br 48 M. Früh 
N Aang von Wien 
nach Krakau x orgens. 8 8 30 Minuten Ndende. 
ang von ran 
Rach Krakau 11 übe Bormttog, 1 
an Arten ı Ab ge 
ang von Szezakowa 
Lach Grantca 10 rs M. 38355 7 Uhr 36 K. Abend, 


K. k. galiziſche Poſt⸗ Direction. 
Lemberg, am 29. November 1860. 


Barom.⸗Höhe 


2 au 
5 in Parall. eini- 
919° Reaum red 


Temperatur | Sperifige 
nach Feuchtigkeit 
Reaumur der Luft 


A 
Zuſtand Erſcheinungen ln im 
der Atmosphäre in der Luft 


Richtung und Stärke 
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